
Schriftliche Anhörung des Bildungsausschusses des  
Schleswig-Holsteinischen Landtags  
hier: Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Hochschulgesetzes sowie des Gesetzes über die 
Stiftungsuniversität zu Lübeck  
Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 19/3186 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender Knöffler, 

Ich bedanke mich für die Gelegenheit zur Stellungnahme und übersende Ihnen zu o.g. Betreff die 
Stellungnahme des Ausbildungszentrums für Verwaltung.  

Die Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung (FHVD) 

Die Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung ist eine staatlich anerkannte freie 
Hochschule in öffentlicher Trägerschaft im Sinne des HSG (§ 76). Als eine vom 
Ausbildungszentrum für Verwaltung getragene Einrichtung ist sie in die Fachbereiche Allgemeine 
Verwaltung, Polizei, Rentenversicherung und Steuerverwaltung sowie in den Fortbildungsbereich 
KOMMA gegliedert. Sie bietet in den Fachbereichen duale Studiengänge an, die für die 
Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt, qualifizieren. 
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Zur Anfrage 
 
Im Rahmen der Erörterungen zwischen den Mitgliedern der Landesrektorenkonferenz und dem 
MBWK hatte die FHVD die Gelegenheit, ausführlich Stellung zu dem Gesetzentwurf zu nehmen.  
Die für die FHVD bedeutsamen Änderungen wurden dabei weitgehend akzeptiert, sodass aus 
Sicht der Hochschule an dem vorliegenden Entwurf kein weiterer Erörterungsbedarf besteht.  
 
Für ergänzende Erörterungen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Kowalski  
 
PD Dr. habil. Jens T. Kowalski 
Präsident der FHVD 
 




